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Bezirksklasse Herren CUX Süd

TSV Sandstedt : Geestemünder TV III 
Dienstag, 04.10.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Sandstedt

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Sandstedt in der Bezirksklasse Herren CUX Süd
gegen den Geestemünder TV III durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden
und wurde insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Iwanowski und Nerstheimer
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf
einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Banko / Iwanowski hatten ihre Gegner Hermann / Fulst
beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Einen Zähler für die Gäste mussten
Broschk / Dreyer im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Hermann / Loreit hinnehmen. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Nerstheimer / Glawe gegen Borg-
Tojek / Swonke. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Fabian Banko gelang es, Andreas Hermann im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der
TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Einen Sieg holte wenig später Sascha Broschk beim 11:7, 6:
11, 11:2, 11:7 gegen Timo Hermann. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Frank Iwanowski wehrte eine 1:0 Satzführung von Jens
Loreit ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Rainer Nerstheimer holte danach mit
einem 3:1 gegen Frank Fulst einen Punkt für sein Team. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Florian Dreyer nach
einer 2:0-Führung gegen Jonas Swonke. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Martin Glawe über die 1:3-Niederlage gegen Andreas Borg-Tojek hinweggetröstet werden musste.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Es dauerte eine Weile, bis Fabian
Banko seine 2:3-Niederlage gegen Timo Hermann hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste.
Die richtige Herangehensweise hatte Sascha Broschk beim 3:0-Erfolg gegen Andreas Hermann von
Beginn an. Die richtige Herangehensweise hatte Frank Iwanowski beim wenig später folgenden Sieg
in drei Sätzen gegen Frank Fulst von Beginn an. Der neue Zwischenstand war 7:5. Rainer
Nerstheimer konnte Jens Loreit in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Eher
wenig Gegenwehr bekam Florian Dreyer beim 3:0 von Andreas Borg-Tojek. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.10.2022 gegen den
TSV Hollen, während der Geestemünder TV III am 13.10.2022 gegen die SG Beverstedt antritt.

 Statistik:
 TSV Sandstedt

Doppel: Banko / Iwanowski 1:0, Broschk / Dreyer 0:1, Nerstheimer / Glawe 0:1 
Einzel: F. Banko 1:1, S. Broschk 2:0, F. Iwanowski 2:0, R. Nerstheimer 2:0, F. Dreyer 1:1, M. Glawe
0:1 
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 Geestemünder TV III
Doppel: Hermann / Loreit 1:0, Hermann / Fulst 0:1, Borg-Tojek / Swonke 1:0 
Einzel: T. Hermann 1:1, A. Hermann 0:2, F. Fulst 0:2, J. Loreit 0:2, A. Borg-Tojek 1:1, J. Swonke 1:0


